
ESD for 2030: Emotion- and Problem-Focused  
Coping with Dilemmas, Trade-Offs and Risks in Schools 

Projektbeirat 

  Gefördert durch: 

Prof. Dr. Anna Henkel 

Leuphana Universität Lüneburg  
Institut für Soziologie und Kulturorganisation (ISKO) 
Professorin für Kultur- und Mediensoziologie 
Scharnhorststraße 1 
21335 Lüneburg   
+49 (0) 4131-677-2314
anna.henkel@leuphana.de

Forschungsinteressen 

• soziologische Sozial- und Gesellschaftstheorie
• Soziologie der Materialität und Kultur
• Nachhaltigkeitsforschung
• Wandel von Verantwortungsverhältnissen
• Soziologie der Versorgung
• Verbindung von Leibphänomenologie und Gesellschaftstheorie
• Wissensschafts- und Technikforschung

Projektauswahl/Netzwerke 

• 2021-2023:  Soziologie des Un/Verfügbaren
• 2019-2022:  Dilemmata der Nachhaltigkeit
• 2019-2021:  DFG-Netzwerk SONA – Stimme der Soziologie in der Nachhaltigkeits-

Debatte 
• 2019-2021:  Integration durch Vertrauen
• 2016-2020:  NEMo – Nachhaltige Erfüllung von Mobilitätsbedürfnissen
• 2015-2018:  VERA – Reflexive Responsibilisierung. Verantwortung für nachhaltige

Entwicklung 
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Forschungsinteressen  

• Nachhaltiges Management/ Nachhaltiges Ressourcenmanagement 
• Komplexes Forschen, Lehren und Lernen durch Erfahrung und Reflexion, 

Nachhaltigkeit/Transformation, Eigenverantwortung und digitalem und intuitiven 
Wissenszugang 

• Umweltmanagement 

 

Projektauswahl/Netzwerke   

• 2021-2023:   ProcToGo 
• 2018-2022:   Project Student Crowd Research (SCoRe)   
• 2016-2018:  Projekt Hoch N: Arbeitspakete Lehre und Vernetzung. Nachhaltigkeit an  

  Hochschulen entwickeln-vernetzen-berichten 
• 2013-2014:   Systemisches Visualisieren von Lehrinhalten durch Aufstellung  
• 2011-2019:   Virtuelle Akademie Nachhaltigkeit 
• 2010-2013:  Betriebliche Ressourcensicherung durch Nachhaltigkeitskooperationen 
• 2009-2011:   Audiovisuelle Kulturen der Selbstthematisierung (PI). DAAD 
• 2006-2008:  Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit: Grundlagen und Schulpraktische  

  Implikationen  
• 2001-2004:  Nachhaltigkeit unter Beobachtung – Ein Innovatives Monitoringkonzept  

  für Kommunen  
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Forschungsinteressen  

• Grundlagenpsychologie 
• Entscheidungspsychologie 
• dynamische Systemtherapie  

 

Projektauswahl/Netzwerke 

• Mitglied der:  Psychologists for Futur 

• Mitglied der:  European Platform for Life Sciences, Mind Sciences, and the  

  Humanities" der Volkswagen Foundation 

• Engagement:  Lehrerfortbildung – Verbindung von systemischen Perspektiven,  

   aktuellen Erkenntnissen der Wissenschaft und erlebnisorientierten  

   Elementen 

• 2020-2022:   GAP-Genderanteile in ESF-Projekten, Hochschulen und Forschung 

• Seit 2008:  Postdoc, TU Dresden 
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Forschungsinteressen  

• Grundlagenfragen der Zukunftsforschung 
• Auswirkungen von Inter- und Transdisziplinarität auf das Hochschulsystem  
• Schnittstelle von Politikentwicklung und Zukunftsforschung 

 

Projektauswahl/Netzwerke   

• Vorsitz in:   World Futures Studies Federation 

• Seit 2020:    Gastbeauftragter für Hochschulbildung und Forschung an der  

   Norwegischen Botschaft in Berlin 

• Seit 2012:    Herausgeber des European Journal for Futures Research 

• Seit 2011:      Gastwissenschaftler an der Freien Universität Berlin am Institut Futur 

• Seit 2006:   Fachberater im Norwegischen Ministerium für Bildung und Forschung  

                        im Bereich Bildungspolitik  

• 1998-2001:   Projektmanager des Regierungsprojekts Norway 2030 
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Forschungsinteressen  

• BNE 
• Inter- und Transdisziplinarität 
• Bildung und Zusammenarbeit mit Blick auf kreative und innovative Bearbeitung 

komplexer Probleme 
• Entscheidungsprozesse bei Kindern  
• Umgang mit Wertkonflikten in Nachhaltigkeitskontexten 

 

Projektauswahl/Netzwerke   

• 2017-2019:  DenkART II – Wo Bildung sich realisiert  
• 2016-2018:  EKoN-E – Entscheidungsprozesse von Kindern im Kontext  

    einer Nachhaltigen Entwicklung mit Fokus Ernährung 
• 2017-2014:  Aufgaben im bewegten Unterricht. Transversales Unterrichten unter  

   Einbezug von Mathematik und Sport 
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Forschungsinteressen 

• Wissensforschung, Wissenssoziologie und der Transformation von Wissen 
• Subjektivierungsforschung mit Schwerpunkt auf dem Verhältnis aus Identität und 

Handlungsfähigkeit 
• Wissenschaftliche Dialogkultur in Bezug auf Entwicklung und Kommunikation von 

Zukunftsvorstellungen 
• Psychosoziale und sozialpädagogische Interventionen 
• Kollektives Handeln und Machtverteilung in der digitalen Gesellschaft 
• Visuelle und musikalische Praktiken und Interventionen 
• Interpretative und partizipative Methoden der Sozialwissenschaften 

 

Projektauswahl/Netzwerke   

• in review:     PATHLUX 
• 2011-2014: Audiovisuelle Kulturen der Selbstthematisierung. German Science  

                      Foundation 
• 2009-2011:  Audiovisuelle Kulturen der Selbstthematisierung. DAAD 
• 2005-2007:  Diskurs und Biographie. Hans-Böckler Foundation 
• 1999-2000:  Berufliche Sozialisationskulturen. German Science Foundation  
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Forschungsinteresse 

• Psychologie in Schule und Unterricht 

• Diagnostik 

• Beratung 

• Demokratiekompetenz im Spannungsfeld von Autorität und Autonomie 

 

Projektauswahl/Netzwerk 

• Seit 2020:   HOPRAX  
• 2020-2023:    PraxisdigitaliS - Praxis digital gestalten in Sachsen  
• Seit 2017:       Diagnostische Kompetenzen von Lehramtsstudierenden und  

   Lehrpersonen 
• 2016-2021:    Moralische Emotionen bei Kindern und ihre entwicklungsadäquate  

     Erfassung (MonKeE)  
• 2013-2020:    EULe - Eignungsuntersuchung für Lehramtsstudierende  
• Engagement:  Fortbildung und Supervision von Fachkräften der Wirtschaft und  

                          pädagogischen Praxis 
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Forschungsinteressen  

• Nachhaltigkeitswissenschaft - Transdisziplinäre Nachhaltigkeitsforschung und 
Nachhaltigkeitstransitionen 

• Geographie - Regionalentwicklung 
• BNE - Hochschulentwicklung 

 

Projektauswahl/Netzwerke   

• Mitgründung:  Regionalzentrum Bildung für nachhaltige Entwicklung in Graz (RCE) 
• Mitglied der:   Schweizerischen Akademischen Gesellschaft für Umweltforschung  

   und Ökologie (Saguf) 
• 2014:  Transformative Bildung und Forschung für nachhaltige Entwicklung  

  an Universitäten – Statusbericht 2014 der DACH Länder  
• 2013-2014:  Intensivworkshop – Methoden zur Entwicklung von  

  Nachhaltigkeitsstrategien 
• 2013-2016:  CLIMASP – Development of an interdisciplinay Programme one  

    Climate Change and Sustainability Policy 
• Seit 2012:  Regional Learning for Sustainable Development through Cross-Sector  

   Partnerships – Case Voelkel  

 


